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Thema:

Finanzielle Beteiligung an den Personalkosten für sozialpädagogische Fachkräfte in der
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit  

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahre: 2019-2021 Produktkonto: 61100.4111000

Gesamtkosten: 28.875,00,00 Eigenanteil: 28.875,00 

Folgekosten: 0,00 Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von: 28.875,00 
Deckungsvorschlag: Die Mittel werden für das HH-Jahr 2019  als überplanmäßige Ausgabe über
das Produktkonto 61100.4111000 - Schlüsselzuweisungen vom Land- bereitgestellt. In den
Folgejahren erfolgt eine reguläre Veranschlagung im Haushaltsplan.
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DS: 124/2018

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Finanzierung der Personal-
kostenförderung der 3. Personalstelle für sozialpädagogische Fachkräfte für die Jahre
2019 bis 2021 in Höhe von je 9.625,00  pro Jahr.

Beschlussvorlage



Stadt  Prenzlau

 Begründung:

Die Stadt Prenzlau übernimmt derzeit die Personalkostenförderung für 2 Personalstellen
-sozialpädagogischer Fachkräfte- bei den IG Frauen und Famile Prenzlau e. V.
Vom Land Brandenburg wurden für die Stadt Prenzlau 7,5 Stellen im Rahmen des
Programms zur Förderung von Personalkosten von sozialpädagogischen Fachkräften in
der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit zur Verfügung gestellt. Durch den Verein werden
3 Stellen besetzt. Eine Personalstelle im Jugendhaus Puzzle , 2 Personalstellen im
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum Uckerwelle .
Projekte und Aktivitäten in der Kinder-, Jugend- und Familienarbeit erstrecken sich dabei
u. a. auf die außerschulische Jugendbildung, Unterstützung der schulischen Bildung,
Freizeitangebote, Familienbildung, Organisation von Veranstaltungen, Workshops,
Seminaren, Beratungen und Coachings.
Der Verein leistet damit seit Jahren einen unverzichtbaren Beitrag in der Kinder- und
Jugendsozialarbeit. Eine finanziellen Beteiligung an der 3. Personalkostenstelle soll zur
Entlastung des Vereins als Träger beitragen und konkretisiert den Antrag DS: 119/2018.
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